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Gabriele Bernhard & Kollegen 
Bioästhetische Zahnarztpraxis

64331 Weiterstadt  •  TEL 0 61 50 - 47 10
www.Zahnarztpraxis-Bernhard.de

Möbelprofi s seit 1863.
Möbel Heidenreich GmbH 

Sudetenstrasse 11
64521 Groß-Gerau 

Tel: 06152/17766-0
Mail: info@moebel-heidenreich.de 
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Öffnungszeiten: Mo.–  Fr. 9 – 19 Uhr, Sa. 9 – 16 Uhr
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Große
Marken,
kleine
Preise! Keine 70% 

auf Neubestellungen.
Was zählt, ist der beste Endpreis.

Ehrliche Preise seit 1863. Kaufen Sie keine 
 Möbel, bevor Sie nicht bei uns waren!

Preiswerte Marken-
möbel auf 4000 m2

Küchenstudio mit
500 Küchenfronten

Kostenlose Lieferung
in ganz Deutschland

Versprochen ist

versprochen.

Das gute Gefühl,  
das Richtige zu tun.

Mit dem 5Plus Sorglos Versprechen genießen Sie 
dauerhaft ein sicheres Produkterlebnis und eine 
zuverlässige Kostenplanung. Ihr Vaillant Heiz gerät 
ist immer individuell eingestellt und bei regel- 
mäßiger Wartung energieeffizient optimiert – mit 
5 Jahren Garantie. Sprechen Sie uns an.

Bad | Heizung

Horst Hack GmbH
Rüsselsheimer Straße 4, 64569 Nauheim
Tel. 06152-62409, www.hackgmbh.de
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       Gegen Unzufriedenheit 
bei der WEG-Verwaltung 
     haben wir ein probates Mittel:

Wechseln jetzt 
ganz einfach! 

Weitere Infos fi nden 
Sie im Innenteil.  

>>>

Riesige Fliesenauswahl

Stockstadt/Rh.
Gerhard-Hauptmann-Str. 1  

Tel.: 0 61 58 - 8 43 78
www.fliesen-boettiger.de 

Dachdeckermeister Frank Oehme GmbH 

Schützenstr. 13 
64521 Groß-Gerau 
Tel. 06152/39905 
Fax 06152/7086 

www.dachdeckermeister-oehme.de 

Februar 2014 

Dacharbeiten 
Dachspenglerei 

Flachdachsanierung 
Fassadenbekleidung 

Reparaturen 
Gerüstbau 

               Dacharbeiten
            Dachspenglerei
         Flachdachsanierung
      Fassadenbekleidung
   Reparaturen
Gerüstbau

Schützenstr. 13
64521 Groß-Gerau
Tel. 0 61 52 / 3 99 05
Fax 0 61 52 / 70 88

www.dachdeckermeister-oehme.de
Sudetenstraße 23 • 64521 Groß-Gerau • Telefon 06152/92 52-0 

www.merkert-bad.de - info@merkert-bad.de

Bäder zum Wohlfühlen • Modernes Heizen mit SystemSudetenstraße 23 • 64521 Groß-Gerau • Telefon 06152/92 52-0 
www.merkert-bad.de - info@merkert-bad.de

Bäder zum Wohlfühlen • Modernes Heizen mit System

Finanzieren Sie sich jetzt Ihre Träume. 

Gewerbeschau und verkaufsoffener Sonntag
Handwerker und Einzelhändler präsentieren sich - Motto: „Was wir nicht haben braucht kein Mensch!“

Vom 27. bis 29. April findet 
in Groß Gerau die Gewerbe-
schau 2018 statt. Wir haben 
mit dem Vorsitzenden des 
Gewerbevereins Jörg Leine-
kugel und Geschäftsführer 
Michael Schleidt gespro-
chen.

Gerauer Rundblick: In we-
nigen Tagen startet die Groß- 
Gerauer Gewerbeschau. Auf 
was können sich die Besu-
cher freuen? Was wird in die-
sem Jahr neu sein?

Jörg Leinekugel:
Erleben Sie serviceorientierte 
Dienstleistungen und leckere 
Überraschungen für Fein-
schmecker, ein umfassendes 
Angebot im Handel und die 
hervorragenden Leistungen 
unserer Handwerker. Erfah-
ren Sie die Zukunft der Mo-
bilität auf dem Autosalon der 
Kreissparkasse. Entdecken 
Sie mit kostenlosem WLAN 
in der Innenstadt die neuen 
Möglichkeiten der digitalen 
Zeit – hier und jetzt, bei uns 
vor Ort.

GGR: Welche Gewerbetrei-
bende präsentieren sich? 

Jörg Leinekugel:
Es werden sich über 60 Aus-
steller aus Handel, Hand-
werk, Gastronomie und 
Dienstleistung präsentieren.

Michael Schleidt:
Im Fokus der Gewerbeschau 
in der Kreisstadt stehen vor 
allem unsere regionalen Un-
ternehmen, die aber mit ih-
ren Angeboten keinen Ver-
gleich fürchten müssen. Was 
wir nicht haben, braucht kein 
Mensch. 

GGR: Welche Bedeutung hat 
die Gewerbeschau für Groß- 
Gerau und die Region?

Jörg Leinekugel:
Tatsächlich hat Groß-Gerau 
viel zu bieten. Nicht nur die 
zentrale Lage inmitten des 
Rhein-Main-Gebiets macht 

unsere Stadt zu einem aus-
gezeichneten Standort. So 
sind die Vorzüge einer länd-
lichen Umgebung hier vor-
trefflich kombiniert mit der 
modernen Infrastruktur ei-
nes Mittelzentrums, dass uns 
tagtäglich hohe Wohn- und 
Lebensqualität beschert.

Michael Schleidt:
Mit Blick auf unsere älter 
werdende Gesellschaft bin 
ich überzeugt, dass wir ei-
nes Tages noch froh darüber 
sein werden, eine vernünf-
tige Versorgung vor Ort ge-
währleisten zu können. Das 
kommt nicht von ungefähr. 

Die Gewerbeschau zeigt, was 
Unternehmen hier vor Ort 
leisten können.

GGR: Zur Gewerbeschau 
wird der Gewerbeverein sei-
ne Vorstellungen zu einer 
gemeinsamen Dienstleis-
tungs-Plattform präsentie-

ren. Was hat es damit auf 
sich?

Antwort Jörg Leinekugel:
Gemeinsam mit der Stadt 
Groß-Gerau entwickeln wir 
zurzeit ein Dienstleistungs-
portal für alles, was die Stadt 
zu bieten hat. Erste Ergeb-
nisse werden wir zur Gewer-
beschau zeigen können, mit 
kostenlosem WLAN in der 
Innenstadt.

GGR: Viele Informationen 
können Kunden heute aus 
dem Internet erhalten. Trotz-
dem ist die Gewerbeschau 
immer gut besucht. Wie 
wichtig ist der direkte Kon-
takt Handwerker / Kunde?

Michael Schleidt:
Das Internet hat zweifellos 
seine Vorzüge, wenn es um 
die Informations-beschaf-
fung geht. Um dabei mitspie-
len zu können, brauchen wir 
ein gemeinsames Portal für 
unsere regionalen Unterneh-
men. Die Vielfalt des Internet- 
angebots macht allerdings 
die Entscheidung für ein Pro-
dukt nicht leichter – im Ge-
genteil, wer schon bei diver-
sen Hotlines Rat suchte, weiß 
wovon ich rede.

Jörg Leinekugel:
Fundiert beraten können 
eben die Anbieter vor Ort am 
besten. Hier gibt es noch ei-
nen echten Kundenkontakt

GGR: Wie sieht das Rahmen-
programm der Gewerbe-
schau aus? 

Jörg Leinekugel:
Walking Acts, Firmen und  
Vereine auf der Bühne am 
Marktplatz, Sonntags Früh-

schoppen mit der Count City 
Big Band und nachmittags ein 
Kinderprogramm mit Wolf-
gang Hering 

GGR: Während der Gewerbe-
schau findet ein verkaufsoffe-
ner Sonntag statt. Was erwar-
tet die Besucher hier? 

Jörg Leinekugel:
Die Geschäfte in der Innen-
stadt haben geöffnet und hal-
ten so manches Sonderange-
bot für die Besucher bereit. 
Da lohnt sich der Besuch auf 
alle Fälle.

GGR: Die Gewerbeschau fin-
det im Zentrum von Groß- 
Gerau statt. Wäre es nicht ein-
facher, einen Platz außerhalb 
der City zu wählen?

Jörg Leinekugel:
Sicher nicht. Der Standort in 
der City ermöglicht es allen in 
der Innenstadt liegenden Ein-
zelhändler und Gastronomen 
ohne großem Aufwand an der 
Ausstellung teilzunehmen. 
Außerdem ist das Flair und 
die Atmosphäre dort nicht 
nach draußen übertragbar. 

GGR: „Was wir nicht haben 
braucht kein Mensch“ ist das 
Motto der Gewerbeschau. 
Fällt Ihnen spontan etwas be-
sonders originelles ein, was es 
auf der Gewerbeschau zu se-
hen/erwerben gibt?

Jörg Leinekugel:
Das Motto bedeutet einfach, 
dass alles, was der Mensch 
zum Leben braucht in Groß-
Gerau zu bekommen ist.

Michael Schleidt:
Ich bin selbst immer wieder 
überrascht darüber, was es 
hier alles gibt. Wir befinden 
uns ja geografisch tatsächlich 
etwa in der Mitte des Rhein-
Main-Gebiets. Das ist nicht 
gerade die Provinz. Im Ge-
genteil: Viele Gewerbe und 
Dienstleister schätzen die La-
ge und bescheren uns hier vor 
Ort eine enorme Vielfalt.

GGR: Abschließend: Was 
möchten Sie den Besuchern 
mit auf den Weg geben? Wes-
halb sollte niemand einen Be-
such auf der Gewerbeschau 
versäumen?

Jörg Leinekugel:
Wir freuen uns auf Sie, zeigen 
was wir können und verspre-
chen Ihnen schon heute drei 
spannende Tage in Groß-Ge-
rau.

GGR: Herr Leinekugel, Herr 
Schleidt, vielen Dank für das 
Gespräch!
� as

Geschäftsführer Michael Schleidt.� Foto: Privat

Jörg Leinekugel, Vorsitzender des Gewerbevereins.� Foto: Privat

Weitere Infos, Programm und 
Lageplan der Gewerbeschau 

finden Sie auf Seite 6!
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AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN

Wichtige Rufnummern
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst, Notarzt 112
Krankentransport 19222
Kreiskrankenhaus Groß-Gerau 9860
Ärztliche Notdienstzentrale 116117
Giftnotrufzentrale 06131-19240
Stadtkrankenhaus Rüss. 06142-880
Stadtverwaltung Groß-Gerau
Bürgerberatungsstelle
(Stadtbüro) 716215 – 716219
Bauhof  711763
Bauhof Bereitschaft
Straßeneinbruch 0179-3806039
Sperrmüllanmeldung: 911197
Mo. 8 – 11 Uhr, Di. bis Do. 13 – 15 Uhr
Stadtentwässerung
Bereitschaft Kläranlage /
Kanalisation 0800-0093150
Stromversorgung, Wasserversorgung, 
Straßenbeleuchtung
Bereitschaft Montage (außerhalb der 
Dienstzeit) 0800 0093150
Kindertagesstätten
„Sportpark“ 58094
„Atzelberg“ 82222
„Auf Esch“ 57595
„Grüner Weg“ 39118
„Mühlbach“ 40484
„Springberg“ 40464
„Steinstraße“ 4670
„Fabrikstraße“ 85391

„Wilhelm-Hammann-Straße“ 53458
Wasserwerk Gerauer Land
Außerhalb der Dienstzeit bei 
Wasserrohrbrüchen 0800 0981711
Notruf der Kreishandwerkerschaft für 
Sanitär- u. Heizungstech. 01805-611411
Sozialstation DRK 988410
Schiedsmann Meinhard Semmler 57499
Evangelisches Gemeindebüro GG  910280
Pfarrer Helmut Bernhard 910285
Ev. Kindergarten Berkach 57195
Stadtteil Wallerstädten
Stadtbüro 5070
Dorfzentrum 941052
Kindergarten „Sanddeich“ 59386
Kindergarten „Hinter dem Hof“ 52111
Pfarrerin R. Velte-Hasselhorn 57817
Ev. Gemeindebüro, Sanddeich 13 9858123
Grundschule Wallerstädten 57361
Stadtteil Dornheim
Stadtbüro 5024
Ev.  Kindertagesstätte 57059
KiTa „Donaustraße“ 5025
KiTa „Hölderlinstraße“ 16144
Grundschule 9489800
Evangelisches Pfarramt 57915
Pfarrer Respondek 55984
Lokale Nahverkehrsgesellschaft mbH 
des Kreises Groß-Gerau
Allgemeine Fragen 93950
Fahrplan- und Fahrpreisauskunft 84777

Stadtverordnetenversammlung der Kreisstadt
Groß-Gerau
Planungs-, Umwelt- und Stadtentwicklungs-
ausschuss

Einladung Nr. 36/2016-2021
Hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung mit öffent-
lichen Tagesordnungspunkten ein. 
Gremium: Planungs-, Umwelt- und Stadtent-
wicklungsausschuss
Sitzungstermin: Mi., 02.05.2018, 19:00 Uhr
Sitzungsort: Historisches Rathaus, großer Saal 
Frankfurter Straße 10-12, 64521 Groß-Gerau

Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der
 ordnungsgemäßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit

3. Genehmigung des Protokolls der letzten
 Sitzung
4. Groß-Gerau 2020, Stadtentwicklung
 4.1 Wohnen
 4.2 Umwelt und Energie
5. Grundhafte Erneuerung der Straße „Am Rö-
 merhof“ zwischen Elisabethenstraße und 
 Jahnstraße – Vorstellung der Planung für 
 die Umgestaltung
6. Bauleitplanung der Kreisstadt Groß-Gerau
 Bebauungsplan „Hirsländer Weg – 1. Än-
 derung“ Erweiterung bestehender Lager-
 flächen mit asphaltierter Zufahrt auf dem 
 Grundstück Gemarkung Groß-Gerau, Flur 
 13, Fl.St.NR. 23, Hirsländer Weg 5
7. Baugesuche
8. Anträge auf naturschutzrechtliche Geneh-
 migung

9. Anfragen und Mitteilungen
 9.1 Sachstand zur Erschließung Umbau 
 des Kirchengebäudes der Nordkiche zum
 Diakoniezentrum mit Wohnungen Dan-
 ziger Straße 6, Gemarkung Groß-Gerau, 
 Flur 21, Fl.St.Nr. 268/7
10. Verschiedenes

Die Sitzung ist öffentlich und die Bevölkerung ist 
herzlich dazu eingeladen.

Jürgen Schulz
Ausschussvorsitzender

Stadtverordnetenversammlung der Kreis-
stadt Groß-Gerau
Haupt- und Finanzausschuss 

Einladung Nr. 22/2016-2021
Hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung mit öffent-
lichen Tagesordnungspunkten ein. 

Gremium: Haupt- und Finanzausschuss 
Sitzungstermin: Do., 03.05.2018, 19:00 Uhr
Sitzungsort: Historisches Rathaus, großer Saal 
Frankfurter Straße 10-12, 64521 Groß-Gerau

Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der 
 ordnungsgemäßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Genehmigung des Protokolls der letzten 
 Sitzung
4. Tagesordnung der Stadtverordnetenver-
 sammlung am 08.05.2018
 4.1 Eröffnung der Sitzung und Fest-
 stellung der ordnungsgemäßen Ladung
 4.2 Feststellung der Beschlussfähig-
 keit
 4.3 Genehmigung des Protokolls der 
 letzten Sitzung
 4.4 Bericht des Bürgermeisters
 4.5 Durchführung des Ortsgerichts-
 gesetzes (OGG) Benennung einer Person 
 für das Ortsgericht Groß-Gerau I
 4.6 Wahl eines Mitglieds für Vorstand 
 des Wasserverbandes Schwarzbachge-
 biet Ried
 4.7 Wahl einer Vertreterin / eines Ver-
 treters für die Verbandskammer des Regio-
 nalverbandes FrankfurtRheinMain
 4.8 Prüfung der Jahresrechnung 2014
 4.8.1 Prüfbericht
 4.8.2 Zuständigkeitsabgrenzung bei ge-
 richtlichen/außergerichtlichen Vergleichen 
 zum Erlass von Forderungen 
 4.8.3 Feuerwehr Groß-Gerau, Nordring 
 45, 64521 Groß-Gerau, Schlussrechnung 
 der ausführenden Firma
 4.9 Anträge
 4.10 Anfragen 75/2016-2021, Freie 
 Wähler Bürgerliste – Einhaltung Anforde-
 rungen aus dem Durchführungsvertrag 
 Erweiterung der „Kfz-Aufstellfläche Laus-
 böhl“
 76/2016-2021, Freie Wähler Bürgerliste – 
 Skateranlage am Hallenbad 
 4.11 Mitteilungen
 4.12 Verschiedenes
5. Anfragen und Mitteilungen

6. Verschiedenes

Die Sitzung ist öffentlich und die Bevölkerung ist 
herzlich dazu eingeladen.

Laura Sturm
Ausschussvorsitzende 

Direktwahl des Bürgermeisters der Kreisstadt 
Groß-Gerau am 21. Januar und 4. Februar 
2018;
Beschluss über die Gültigkeit der Haupt- und 
Stichwahl

In ihrer Sitzung am 20. März 2018 hat die Stadt-
verordnetenversammlung der
Kreisstadt Groß-Gerau gemäß § 50 Hessisches 
Kommunalwahlgesetz (KWG) die Gültigkeit
der Direktwahl des Bürgermeisters der Kreis-
stadt Groß-Gerau mit Haupt- und Stichwahl 
durch Beschluss festgestellt.

Lebrecht Viebahn
Wahlleiter der Kreisstadt Groß-Gerau
Am Marktplatz 1
64521 Groß-Gerau

Schiedsamt Groß-Gerau – Neuwahl einer 
stellvertretenden Schiedsperson 

Die Amtszeit der stellvertretenden Schiedsper-
son endet im Mai 2018. Interessierte Perso-
nen, die ihren Wohnsitz in Groß-Gerau haben,  
mindestens 30 und höchstens 74 Jahre alt und 
nicht als Rechtsanwalt oder Notar zugelassen 
sind, können sich zur Wahl stellen. Die Wahl er-
folgt durch die Stadtverordnetenversammlung, 
die Amtszeit beträgt 5 Jahre. 
Zu den Aufgaben des Schiedsamtes gehörten 
die Durchführung von Schlichtungsverfahren in 
Strafsachen und bürgerlichen Rechtstreitigkei-
ten. Schlichtungsverfahren verfolgen das Ziel 
eine gütlichen Einigung zwischen den Parteien 
mit der Folge, dass gerichtliche Verfahren da-
durch vermieden werden können, außerdem 
sind die Kosten wesentlich geringer. Die eh-
renamtliche Tätigkeit, für die eine Aufwands-
entschädigung gewährt wird, richtet sich nach 
den Vorschriften des Hessischen Schiedsamts-
gesetzes.
Interessierte Personen, die den erforderlichen 
Einigungskriterien entsprechen, können sich 
bis zum 14. Mai 2018 beim Magistrat der 
Kreisstadt Groß-Gerau, Amt für Bürger –und 
Ordnungsangelegenheiten, Am Marktplatz 1, 
64521 Groß-Gerau, für dieses Ehrenamt be-
werben.
Für weitere Informationen steht Ihnen die zu-
ständige Sachbearbeiterin, Frau Katja Scheu-
ermann, Tel: 06152/716-239, gerne zur Ver-
fügung.

Der Magistrat der Kreisstadt Groß-Gerau
Erhard Walther, Bürgermeister

www.gross-gerau.de

Bunter Hund?
Zielgruppengerechte Werbung!

Anzeigen-Hotline: 
0 61 51 / 3 92 98 - 33
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Wir gratulieren

Geburtstage
Groß-Gerau
So., 28. April:
Erna Schmidt 70 Jahre

Willi Gra�  80 Jahre

Mo., 29. April:
Salvatore Capuano 75 Jahre

Jadranka Kasaj 70 Jahre

Klaus-Dieter Born 70 Jahre

Di., 01. Mai:
Mustafa Biber 70 Jahre

Adelheid Lopp 70 Jahre

Mi., 02. Mai:
Waltraud Seiler 70 Jahre

Do., 03. Mai:
Elisabetta Ruggiero Lagala 70 Jahre

Hans Schäfer 85 Jahre

Wallerstädten
Do., 26. April:
Herbert Ludwig Schmidt 70 Jahre

Do., 03. Mai:
Günter Schäfer 75 Jahre

Dornheim
Fr. 04. Mai:
Werner Drodt 70 Jahre

Die Redaktion per Mail erreichen - redaktion@combi-medien.de

Perspektive für Unternehmen - Mit Cloudcomputing zu Industrie 4.0
90 Teilnehmer aus Industrie und Wirtschaft beim  2. IT-Forum  von Hessenmetall

Darmstadt - Dirk Widuch, 
Geschäftsführer der Be-
zirksgruppe Darmstadt und 
Südhessen von HESSENME-
TALL, eröffnete am 18. April 
2018 im Haus der Wirtschaft 
Südhessen in Darmstadt das 
2. IT-Forum „Cloudcompu-
ting oder eigene IT-Infra-
struktur“ von HESSENME-
TALL vor 90 Teilnehmern. 
„Als Technologieakzelera-
tor und Anbieter von Indus-
trie 4.0 ist die Metall- und 
Elektroindustrie zentraler 
Akteur der Plattformöko-
nomie: Sie ist sowohl Kun-
de, Dienstleister, Produzent 
oder gar Betreiber digitaler 
Plattformen.“ sagte Widuch 
zu Beginn.

„Das bringt neue Anforde-
rungen an die IT-Infrastruk-
tur in unseren Unterneh-
men bei Datenschutz und 
Cybersecurity, aber auch bei 
der Ausgestaltung rechtli-
cher Rahmenbedingungen. 
Gleichzeitig entstehen durch 
Plattform¬ökonomie und 
Cloudcomputing neue Chan-
cen und Wachstumsmärk-

te. Wenn der Gesetzgeber 
einen flexiblen rechtlichen 
und politischen Rahmen 
schafft, dann kann die M+E-
Industrie ihre Spitzentech-
nologien weiter entwickeln 
und wird Vorreiter und In-
novationsmotor im globalen 
Wettbewerb der Datenströ-
me und IT-Dienstleistung“, 
so Dirk Widuch. Mit der Di-
gitalisierung ändert sich die 

Marktarchitektur für viele 
Fertigungsunternehmen hin 
zu einem horizontalen Wert-
schöpfungsnetzwerk. Cloud-
computing bietet hierfür 
einen Ansatz, Bestellungen, 
Rechnungswesen, Warenver-
sand und Support intelligent 
zu koordinieren. Digitale 
Plattformen entwickeln sich 
zunehmend mehr zu ökono-
mischen Ökosystemen, die 

über Marktzugänge und Ge-
schäftsprozesse der Zukunft 
bestimmen.

Für Prof. Dr. Reiner Anderl, 
Fachgebietsleiter Datenver-
arbeitung in der Konstruk-
tion an der TU Darmstadt, 
schreitet die Digitalisierung 
der Wirtschaft schnell voran. 
„Unternehmen müssen auf 
die Herausforderungen der 
Digitalisierung zielführend 
reagieren. Entscheidend sind 
das Verständnis und die Er-
kenntnis, dass durch die Di-
gitalisierung neue Geschäfts-
modelle entstehen und diese 
die Wettbewerbsfähigkeit 
der Wirtschaft prägen.“ In 
diesem Umfeld spielt das so-
genannte Cloud Computing 
eine zunehmend wichtigere 
Rolle.“

Gerald Kaufhold, Geschäfts-
führer KOGIT GmbH aus 
Darmstadt, sieht mit Blick auf 
die Entwicklung des Cloud-
computing einen steigenden 
Kostendruck. „Die Forde-
rungen nach schneller Rea-
lisierung von IT-Lösungen 

und die begrenzte Verfügbar-
keit von IT-Fachkräften bei 
gleichzeitig zunehmender 
Digitalisierung macht es er-
forderlich, Cloud-Software-
Lösungen in die IT-Strategi-
en einzubeziehen.“

Harald Weickert, CIO der 
Bechtle GmbH aus Frankfurt, 
sagte zu den Möglichkeiten 
des Cloudcomputing: „Die 
Kernfrage ist, wie sich Ge-
schwindigkeit, Agilität, Men-
schen, Organisation durch 
die Umstellung auf neue In-
frastrukturen verändern. Die 
Nutzung von Multi Clouds 
Services bietet eine Lösung 
für diese Herausforderun-
gen.“

Dr. Marco Link, Geschäfts-
führer ADAMOS GmbH aus 
Darmstadt, stellt zur Ent-
wicklung von Plattformen im 
Maschinen- und Anlagebau 
fest: „ADAMOS wurde als 
strategische Allianz für die 
Zukunftsthemen Industrie 
4.0 und Industrial Internet 
of Things (IIoT) gegründet 
und ist speziell auf die Be-

dürfnisse des Maschinen- 
und Anlagenbaus und seiner 
Kunden zugeschnitten. Spe-
ziell für die Maschinenbauer 
bietet ADAMOS ein offenes, 
herstellerneutrales und auf 
führenden Technologien ba-
sierendes IIoT-Umfeld. Ein 
weiterer Vorteil ist eine weit-
gehende Unabhängigkeit von 
einem einzigen großen An-
bieter.“ 

Für Linda Alter, Fachanwäl-
tin für Arbeitsrecht bei der 
Bezirksgruppe Darmstadt 
und Südhessen von HESSEN-
METALL, braucht der Um-
gang mit Cloudcomputing 
und IT-Plattformen eine be-
sondere rechtliche Sensibili-
tät, denn vernetzte Wirtschaft 
und Plattformökonomie sind 
Megatrends der Zukunft. 
„Bei Fragen im Beschäftig-
tendatenschutz aber auch 
beim Umgang mit Arbeitszei-
ten durch neue Technologi-
en beraten und begleiten wir 
unsere Mitglieder zielorien-
tiert.“ so Linda Altrer.

� as

Dirk Widuch, Geschäftsführer von Hessenmetall, begrüßt die Gäste des 
IT Forums.� Foto: Arthur Schönbein

Was ist dran an Trumps Drohungen?
Podiumsdiskussion am 3. Mai über Bedeutung des Freihandels

Groß-Gerau  – Das The-
ma Freihandel ist aktuel-
ler denn je. Internationale 
Verträge werden gekün-
digt, Strafzölle verhängt, 
Handelspartner sind ver-
unsichert. Was steckt hin-
ter dieser Strategie? Und 
welche Auswirkungen hat 
das für uns im Kreis Groß-
Gerau? Über diese und an-
dere Fragen wird es bei der 
Podiumsdiskussion unter 
dem Titel „Trump-Zölle & 
Co. – warum Freihandel uns 
alle angeht“ am 3. Mai 2018 
von 19 Uhr an im Georg-

Büchner-Saal des Landrat-
samts Groß-Gerau einen 
Austausch geben.

Zu Beginn wird Dr. Chris-
toph Scherrer, Professor für 
Politik und Globalisierung 
an der Universität Kassel, 
in seinem Impulsvortrag ei-
nen Überblick über die Ver-
handlungen zu Freihandels-
abkommen geben und den 
Welthandel im Zeichen von 
Trump beleuchten. Dabei 
wird er auch auf die Auswir-
kungen auf den öffentlichen 
Sektor eingehen. Landrat 

Thomas Will wird den Abend 
eröffnen. 
Die anschließende Podiums-
diskussion mit Michael Gah-
ler, (CDU, Mitglied des Eu-
ropäischen Parlaments), Mi-
chael Rothkegel (Geschäfts-
führer Bund für Umwelt und 
Naturschutz Hessen), Nor-
bert Breidenbach (Vorstand 
Mainova AG) und Professor 
Scherrer wird die Sichtwei-
se auf das Thema erweitern. 
Moderiert wird die Veran-
staltung von Christian Prei-
ser, Chefredakteur „Markt 
und Mittelstand“. � ggr

Gin-Seminar
Weine & Events UG veranstaltet am 16. Mai, 19.00 Uhr 
das Gin-Seminar „Gin- ein Klassiker sorgt für Furore“ im 
Haus der Balten Herdweg 79  64285 Darmstadt
Die Seminarkosten belaufen sich 49,50 Euro/pro Person
Anmeldung unter mail@weine-events.info
oder telefonisch 01575-3505548

In unserem Seminar erfahren Sie

- Wie trinkt man Gin?

- Welches Tonic Water?

- Herstellung von Gin

- Geschichte des Gins

- Gin Cocktails

Veranstalter: Weine & Events UG
Bahnhofstraße 3 64380 Roßdorf

Weitere Termine:

20.Juni Käse & Wein 

16. August Tapas & Wein

6.September Herbstauslese

25.Oktober Whisky- die Aromenvielfalt 

22.November Schokolade & Wein

Karl Eisele von Wein & Events UG organisiert die Gin-Seminare.
� Foto:Privat

Tauferinnerungsnachmittag in Walldorf
Walldorf - Die evangelische 
Kirche Walldorf lädt am 
Samstag, den 5. Mai, herz-
lich zu einem kreativen 
Nachmittag zum Thema 
Taufe ein. Das Angebot rich-
tet sich an Kinder im Alter 
zwischen fünf und acht Jah-
ren und deren Taufpaten.

Dabei entdecken die Kinder 
zusammen mit ihren Patin-
nen oder Paten, was die Tau-

fe bedeutet. Von 15 bis 17 Uhr 
basteln und malen die Kinder 
mit ihren Paten zusammen. 
Um 17 Uhr feiern wir zusam-
men einen kleinen Gottes-
dienst, zu dem auch Eltern, 
Geschwister und Freunde 
herzlich eingeladen sind.

Treffpunkt ist um 15 Uhr im 
Gemeindezentrum in der 
Ludwigstraße 64. Der Gottes-
dienst um 17 Uhr wird in der 

neuen Kirche, gefeiert (glei-
che Adresse).

Wir bitten um Anmeldung im 
Gemeindebüro bis zum 29. 
April, Tel. 94 62 57.

Weitere Informationen ge-
ben gerne Gemeindepädago-
gin Sabine Oldenburg, Tel. 94 
62 58 und Pfr. Jochen Mühl, 
Tel. 94 62 56.
� ggr
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Modernes Bauen & Wohnen

Moderne Architektur in zentraler Ortslage
Seniorengerecht: Das Projekt „City Wohnen Eberstadt“ 

Mit dem Projekt City Wohnen Eberstadt der 
Animus GmbH sind in zentraler Ortslage 
und moderner Architektur 20 Wohnungen 
sowie zwei  Gewerbeeinheiten bzw. Arzt-
praxen im vorderen Erdgeschoss entstan-
den – in zwei durch eine gemeinsame Tief-
garage verbundenen Gebäuden. Das Gerüst 
am Vorderhaus ist nun verschwunden, so 
dass das Haus richtig sichtbar wird. Die 
ersten Bewohner ziehen im Mai ein.

Die Wohnungen im rückwärtigen Erdge-
schoss verfügen über großzügige Gärten, 
die zum Entspannen und Ausruhen einla-
den. Zwei Penthousewohnungen mit Dacht-
errassen erlauben einen Blick über den 
Stadtteil ins Grüne. Zwei Wohnetagen bzw. 

8 Wohnungen sind barrierefrei mit dem Auf-
zug direkt von der Tiefgarage aus erreich-
bar. Deshalb sind die Einheiten von 40 bis 
80 qm speziell für seniorengerechtes Woh-
nen geeignet. Die Wohnungen im Vorder-
haus sind teilmöbliert und mit Einbauküche 
ausgestattet. Insgesamt sind noch wenige 
Wohnungen frei zum Verkauf. In der Tiefga-
rage ist ausreichender Parkraum vorhanden. 
Hier sind optional Ladestationen für Elekt-
ro-Mobile bzw. E-Bikes möglich. Durch Stra-
ßenbahn- und Bushaltestellen in der Nähe 
ist das Objekt auch für den ÖPNV gut er-
schlossen – mit direkter Verbindung in die 
Darmstädter City. Eberstadt ist ein traditi-
onsreicher Stadtteil Darmstadts mit einem 
lebendigen Kultur- und Gemeinschaftsleben 

sowie engagierten Vereinen. Die Nahver-
sorgung mit Einzelhandel oder Arztpraxen 
ist gut und vielfältig. In weniger als 10 
Fußminuten erreicht man die umgeben-
de Landschaft mit Naturschutzgebiet und 
Streuobstwiesen. 

City Wohnen Eberstadt
Heidelberger Landstraße 214-216
Tel. 06151/300 909 39
www.citywohnen-eberstadt.de 

Besichtigung nach 
telefonischer Vereinbarung: 

06151  30 09 09 39

Feuchte Mauern ade
GB GmbH bietet Gebäudesanierung aus erster Hand
Groß-Umstadt. Es ist ein Albtraum für jeden Haus- und 
Wohnungsbesitzer, Feuchtigkeit im Mauerwerk, die zu 
Setzrissen und Schimmelbefall führen kann. 
In seiner langjährigen Berufserfahrung hat Richard Bier-
baum schon einige extreme Fälle erlebt. Er ist auf die 
Trockenlegung von Gebäuden spezialisiert „Viele Men-
schen wundern sich darüber, dass sie oft krank sind 
und unter Kopfschmerzen leiden. Schimmelbefall in der 
Wohnung kann die Ursache sein“. 

Nach einer kostenlosen Analyse führt die Firma 
GB GmbH – BSS mit hochwertigsten und ge-
sundheitlich unbedenklichen Materialien und 
modernster Technik die Mauertrockenlegung 
und Schimmelsanierung durch. „Es ist heute 
nicht mehr nötig, ein Haus von außen aufzugra-
ben“, sagt Bierbaum. 

GB GmbH – BSS Groß-Umstadt  Tel. 06078/9 67 94 95
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Schimmelsanierung

TÜV-zertifi ziert

Die aufwendigen Außenarbeiten werden durch Bohrun-
gen im Mauerwerk ersetzt, durch die, mittels Injektion, 
das Mauerwerk mit einem speziellen Gel oder Siloxan 
abgedichtet wird.
Auch die Vermietung von Bautrocknern gehört zum An-
gebot.

Der Wechsel zu einer [passgenauen] 
WEG-Verwaltung ist jetzt ganz einfach!

Eine gute Nachricht für alle Wohnungseigentümer, 
Verwaltungsbeiräte, Sparfüchse und Serviceliebhaber.

Sie sind an einem Verwalterwechsel grundsätzlich interessiert? Dann ist jetzt der richtige 
Zeitpunkt für eine komfortable Lösung. Denn damit bei der Übernahme der Verwaltung 
alles von Anfang an optimal läuft, hat die HEAG Wohnbau eine umfassende Checkliste 
entwickelt. So lernen wir Sie und Ihr Objekt sofort richtig kennen und die Übergabe und der 
Start funktionieren reibungslos! Unser Wechselservice in der Übersicht:

[1] Übernahme aller Unterlagen vom bisherigen Verwalter sofort nach Bevollmächtigung
[2] Sichtung und Aufbereitung aller Unterlagen
[3] gründliche Gebäudeaufnahme bei Vor-Ort-Termin
[4] Analyse sämtlicher Dienstleistungsverträge hinsichtlich Qualität und Preis
[5]  Überprüfung der Qualität von Dienstleistungen vor Ort

Und danach? Freuen Sie sich auf praxiserprobte Arbeitsabläufe, individuelle Betreuung 
durch einen persönlichen Ansprechpartner und passgenauen Service: 24 Stunden am Tag, 
7 Tage die Woche, 365 Tage im Jahr. Einfach anrufen oder Mail senden!

Ihr Ansprechpartner:

Detlef Volz
Teamleiter Eigentumsverwaltung
Tel. 06151 3600 - 322
volz@heagwohnbau.de

Weitere Informationen auch im Internet unter:
www.heagwohnbau.de

Bad Nauheimer Straße 4
64289 Darmstadt
Tel. 06151 3600 - 300
 Fax 06151 3600 - 350
info@heagwohnbau.de
www.heagwohnbau.de

So bereiten Sie den Verkauf Ihrer Immobilie vor
Sie haben sich entschlos-
sen: Sie wollen Ihre Immo-
bilie verkaufen. Mit diesem 
Entschluss kommt einiges 
auf Sie zu. Nun gilt, es mit 
System vorzugehen. Sie 
werden sehen: So schwer 
ist es gar nicht, den Verkauf 
Ihrer Immobilie gewissen-
haft vorzubereiten

Grundbuchauszug 

Wenn Sie Ihre Immobilie 
verkaufen wollen, steht am 
Anfang der „Papierkram“. 
Sie müssen als Erstes alle 
Unterlagen zusammenstel-
len, die zu ihrem Haus ge-
hören. Dies ist zunächst der 
Grundbuchauszug. Bei die-
sem handelt es sich um eine 
Kopie oder den Ausdruck ei-
nes Grundbuchblattes. Da-
raus gehen zu einen die Ei-
gentumsverhältnisse hervor, 
die ein Grundstück betreffen 
und zum anderen sämtliche 
Rechte und Verpflichtungen, 
die mit ihm einhergehen. 
Ernsthafte Kaufinteressen-
ten haben das Recht, einen 
aktuellen Grundbuchauszug 
einzusehen.

Unser Tipp zum Grund-
bauchauszug: Zeigen Sie ei-

nem ernsthaften Interessen-
ten das Dokument, das idea-
lerweise maximal 14 Tage alt 
ist. So belegen Sie, dass Sie 
ein seriöser Verkäufer sind 
und schaffen Vertrauen.

Energieausweis, 
Bedarfs- und 

Verbrauchsausweis 

Für den Immobilienverkauf 
ist es gesetzlich vorgeschrie-
ben, einen Energieausweis 
vorzulegen. Dieser trifft ei-
ne eindeutige Aussage zum 
Energieverbrauch des Ob-
jekts – der potenzielle Käu-
fer kann so erfahren, welche 
Energiekosten auf ihn zu-
kommen. Beim Energieaus-
weis ist zu beachten, dass es 
zwei Arten gibt: Zum einen 
den Verbrauchsausweis und 
zum anderen den Bedarfs-
ausweis.

Wie unterscheiden sie sich? 
Der Verbrauchsausweis 
ist zulässig für Gebäude 
(Mehrfamilienhäuser ab 
fünf Wohneinheiten und 
Wohnhäuser), die bereits 
der Wärmeschutzverord-
nung von 1977 entsprechen. 
Der Verbrauchausweis er-
mittelt Verbrauchsdaten aus 

der Vergangenheit für die 
gesamten Wohneinheiten. 
Längere Leerstände sowie 
unterschiedlich kalte Winter 
werden entsprechend einbe-
zogen.

Ein Bedarfsausweis ist in je-
dem Fall üblich für Neubau-
ten. Er ermittelt anhand ei-
nes technischen Gutachtens 
den theoretischen Energie-
bedarf eines Gebäudes. Der 
Bedarfsausweis findet eben-
falls Anwendung für ältere 
Bestandsgebäude, weniger 
als fünf Wohneinheiten ha-
ben und nicht die Bedingun-
gen der Wärmeschutzver-
ordnung von 1977 erfüllen.

Grundriss und aktuelle 
Fotos Ihrer Immobilie

Unser Tipp zum Energie-
ausweis: Prüfen Sie, ob Ihre 
Immobilie der Energieaus-
weispflicht unterliegt. Wenn 
Ihr Haus zum Beispiel eine 
Nutzfläche unter 50 qm hat 
oder denkmalgeschützt ist, 
braucht es keinen. Ist der 
Ausweis jedoch notwendig, 
sollten Sie seine Gültigkeit 
prüfen (10 Jahre) und ggf. ei-
nen neuen bestellen.
Ein Grundriss ist im Ver-

kaufsprozess unabdingbar. 
Er zeigt dem Kaufinteressen-
ten, wie die Zimmer sich auf-
teilen, welche Treppensitua-
tion es gibt und vieles mehr. 
Sie sollten den Grundriss zur 
Einsicht vorhalten und zum 
anderen Fotos von ihm für 
die Anzeigen vorbereiten.

Um Ihr Verkaufsobjekt best-
möglich präsentieren zu 

können, brauchen Sie gute 
Fotos. Vor allem für Ihre An-
zeige. Interessenten sollen 
mit den möglichst zahlrei-
chen und aufschlussreichen 
Bildern einen guten ersten 
Eindruck Ihrer Immobilie 
erhalten. Sollten Sie sich 
unsicher sein, beauftragen 
Sie einen Fotografen, der 
sich mit Architekturfotogra-
fie auskennt – vor allem bei 

sehr hochpreisigen Objek-
ten eine Investition, die sich 
lohnt!

Immobilienwert 
kennen 

Um einen realistischen 
Kaufpreis ansetzen zu kön-
nen, müssen Sie den Wert 
Ihres Eigentums kennen. 
Hierzu werden unterschied-

liche Aspekte hinzugezogen: 
Lage, Zustand der Immobi-
lie oder besondere Allein-
stellungsmerkmale. An die-
ser Stelle können Sie zum 
einen selbst einen Gutachter 
beauftragen oder aber die 
Entscheidung treffen, einen 
Makler hinzuzuziehen.
�
� P.B. Immobilien

Ihre Anzeige im Gerauer Rundblick  

	         06151 / 39298-33

- Anzeigensonderveröffentlichung -
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Lilien „Aktuell“

Rechenspiele um die Lilien im Zweitliga-Abstiegskampf
Es ist noch nichts verloren - Drei Punkte bis zum Relegationsplatz

Von Stephan Köhnlein

Darmstadt - Beim SV Sand-
hausen hat es für den SV 
Darmstadt 98 wieder nicht 
für den ersehnten Sieg ge-
reicht. Mit dem 1:1 sind die 
Lilien zwar seit nunmehr 
acht Spielen unbesiegt, ste-
cken aber weiter auf Ab-
stiegsrang 17 fest. 34 Punk-
te hat das Team von Trai-
ner Dirk Schuster auf dem 
Konto. Drei Punkte fehlen 
derzeit bis Rang 16, der im-
merhin noch für die Relega-
tionsspiele reichen würde. 
Vier Punkte sind es derzeit 
bis zum rettenden Ufer mit 
Rang 15. Noch neun Punk-
te sind in den letzten drei 
Spielen gegen Union Berlin 
(Heimspiel), Jahn Regens-
burg (auswärts) und Erz-
gebirge Aue (Heimspiel) zu 
holen. Einige mögliche Sze-
narien:

Kein Sieg mehr und trotz-
dem kein Abstieg
Die Lilien spielen die letzten 
drei Spiele remis, der der-
zeitige Tabellen-16. St. Pauli 
verliert alle Partien. Dann 
wären die Lilien punktgleich 
mit den Hamburgern, hät-
ten aber das bessere Torver-
hältnis und könnten in den 
beiden Relegationsspielen 

gegen den Dritten der 3. Liga 
den Abstieg verhindern.

Ein Sieg und ein Unent-
schieden
Dann hätten die Lilien 38 
Punkte. Das könnte für Rang 
15 reichen, wenn zum Bei-
spiel St. Pauli und Heiden-
heim ihre letzten drei Spiele 
verlieren. Heidenheim emp-
fängt am letzten Spieltag 

Greuther Fürth, bereits am 
kommenden Spieltag spielt 
St. Pauli zu Hause gegen die 
Franken, die ebenfalls noch 
abstiegsgefährdet sind.

Zwei Siege
Mit 40 Punkten könnten die 
Lilien bestenfalls noch Platz 
12 erreichen. Dresden, das 
derzeit auf Rang 11 steht, 
spielt am vorletzten Spieltag 

gegen Aue, mindestens eines 
der beiden Teams wird am 
Ende mehr Punkte haben als 
Darmstadt. Umgekehrt sind 

40 Punkte aber auch noch 
keine Versicherung gegen 
den Abstieg.

Zwei Siege und ein Unent-
schieden
Auch 41 Punkte würden der-
zeit noch nicht sicher für 
den Ligaverbleib reichen, 
wären allerdings schon eine 
gute Ausgangsposition. Die 
Lilien würden dann nur ab-
steigen, wenn alle Teams bis 
Rang neun mindestens einen 
Punkt bis zu vier Punkte aus 
den letzten drei Spielen ho-
len.

Drei Siege
42 Punkte haben bislang im-
mer für den Klassenerhalt in 
der 2. Liga gereicht. Mit drei 
Siegen hätten die Lilien sogar 
43 Punkte. Damit könnten sie 
– rein hypothetisch – sogar 
noch auf Rang sieben sprin-
gen. Aber mit der Verhinde-
rung des direkten Abstiegs 
wäre man in Darmstadt der-
zeit schon überglücklich.

Auch Dong-Won Ji (rechts) hat zurzeit, wie auch hier im Spiel gegen Sandhausen, kein Glück im Torab-
schluß.� Foto: Arthur Schönbein

Bereit für mehr.Bereit für mehr.

Kia Picanto 1.0 EDITION 7
mit Emotion-Paket

für € 9.990,-

Abbildung zeigt kostenpflichtige 
Sonderausstattung.  

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 5,3; außerorts 3,6; kombiniert 4,2. CO2-
Emission: kombiniert 97 g/km. Effizienzklasse: B. Die angegebenen Werte wurden
nach dem vorgeschriebenen Messverfahren (§ 2 Nrn. 5, 6, 6a Pkw-EnVKV in der
jeweils geltenden Fassung) ermittelt.

Besuchen Sie uns und erleben Sie den Kia Picanto bei einer Probefahrt.

Griesheimer Straße 33 • 64560 Riedstadt/Wolfskehlen
Telefon: 06158 822450 • Telefax: 06158 8224550

E-Mail: verkauf@autohaus-iser.de • Internet: www.autohaus-iser.de

*Max. 150.000 km. Gemäß den gültigen Garantiebedingungen. Einzelheiten erfahren Sie bei uns und
unter www.kia.com/de/kaufen/7-jahre-kia-herstellergarantie

Jetzt schon vormerken!

16. und 
17. Juni 

2018

DIEBURG
Im

Schlossgarten

udvm.de/messen/gartenwelten-dieburg-2018/

Er
ntef

risch vom SpargelhofSchneider
Weiß- und Grünspargel

aus kontrolliertem
integriertem Anbau

Groß-Gerau/Dornheim, Mainzer Landstr. 30 (an der B44),
Groß-Gerau Nord, gegenüber Autohaus Nold 

Tel. 0 61 52 / 5 70 78    

ab Hof täglich von 8 bis 20 Uhr

Flohmarkt rund ums Kind
Autohaus Iser Riedstadt lädt ein

Gut erhaltene Baby- und 
Kinderkleidung. Spielzeug 
und Bücher. Schwanger-
schaftskleidung und vieles 
mehr.

Teilnahmebedingungen:
Standgebühr 5,00 Euro und 
ein selbstgebackener Ku-

chen. Alle Einnahmen aus 
Standgebühr und Kuchen-
verkauf gehen als Spende an 
eine soziale Kinderorganisa-
tion in der Region.
Wo: Autohaus Iser Riedstadt
Wann: Am 19. August 2018 , 
13:00 bis 17:00 Uhr
� ggr

TABELLENAUSZUG 2. BUNDESLIGA
Platz  Mannschaft  Punkte  Torverhältnis
 12 Eintracht Braunschweig  39  2
 13 FC Erzgebirge Aue  39  -12
 14 1. FC Heidenheim 1846  38  -7
 15 SpVgg Greuther Fürth  38  -8
 16 FC St. Pauli   37  -15
 17 SV Darmstadt 98  34  -4
 18 1. FC Kaiserslautern  29  -15

Getippt werden die Ergebnisse der beiden hes-
sischen Top-Vereine Darmstadt 98 und Eintracht 
Frankfurt. Sie spielen gegen einen Mitarbeiter 
des Autohauses Iser Riedstadt.
Auf den Gewinner warten attraktive Preise wie 
etwa eine Powerbank der Kia Finance. Für richtig 
getippte Siege, Niederlagen oder Unentschieden 
gibt es zwei Punkte. Für exakt richtig getippte Er-
gebnisse erhält der Tipper drei Punkte. Bei gleich 
viel ertippten Punkten entscheidet das Los.

Leser Andreas Klippel aus Worfelden tippt:
SV Darmstadt 98- Union Berlin 2:1
FC Bayern München-Eintracht Frankfurt 3:0

Antonino Minolfo ist Verkäufer für Neu- und 
Gebrauchtwagen beim Autohaus Iser Riedstadt. 
Für die Verkäufer steht der Kunde bei Autohaus 
Iser im Mittelpunkt. „Deshalb nehmen wir uns 
Zeit für Ihre Bedürfnisse und Wünsche und fin-
den dann das perfekte Auto für Sie!“, sagt Anto-
nino Minolfo. Mit dem Verkaufs-Abschluss geht 
es erst richtig los: „Wir sind Ihr Partner in allen 
Fragen rund um Ihr Fahrzeug. In Ihrem familiä-
ren Autohaus finden Sie jederzeit Unterstützung 

und Beratung. Ob für Privat- oder Geschäftskun-
den – wir haben die perfekte Lösung für Sie. Ga-
rantiert!“
Bei Iser Riedstadt steigt der Kunde nicht nur in 
sein Traumauto ein, das Team sorgt auch für sor-
genfreie und entspannte Fahrt. „Wir Verkäufer 
werden Ihnen alle Möglichkeiten im Rahmen der 
Finanzdienstleistungen vorstellen und Ihnen hel-
fen, die optimalen Servicebausteine für Sie aus-
zuwählen. Der Kauf soll nicht nur ein Erlebnis, 

sondern auch eine einfache und sichere Sache 
sein. Garantiert!“, so Antonino Minolfo.
Die Marken Mitsubishi und KIA bieten immer das 
passende Fahrzeug – egal in welchem Segment. 
„Wir lassen Ihr innovatives Traumauto Wirklich-
keit werden. Garantiert!“

Antonino Minolfos Tipp für den aktuellen Spiel-
tag:
SV Darmstadt 98- Union Berlin 2:1
FC Bayern München-Eintracht Frankfurt 3:1

Die Auswertung gibt es im kommenden Gerauer 
Rundblick.

Neue Selbsthilfegruppe auf Initiative einer Betroffenen
Für Menschen mit Liebeskummer und Trennungsschmerz

Groß-Gerau – Eine Part-
nerschaft bietet Rückhalt, 
Geselligkeit, Vertrautheit 
und körperliche Nähe. Ge-
meinsam blickt man in die 
Zukunft, macht zusammen 
Pläne. Wenn eine Liebesbe-
ziehung zerbricht, wird all 
das infrage gestellt. Für vie-
le Menschen stellt das Ende 
ihrer Liebesbeziehung eine 

Krise dar. Sie empfinden 
Gefühle wie Enttäuschung, 
Bedauern, Mutlosigkeit, 
Schmerz und Sehnsucht, 
hegen Selbstzweifel.

Die Trennung ist ein massi-
ver Einschnitt in den Alltag. 
Liebeskummer und Tren-
nungsschmerz rauben Ap-
petit und Schlaf und sind 

für die Betroffenen stets prä-
sent. Nicht immer finden sie 
in Ihrem Umfeld Verständ-
nis für ihre Niedergeschla-
genheit. Manchmal verhin-
dert Scham, sich Familie und 
Freunden anzuvertrauen.

In einer neuen Selbsthil-
fegruppe, die auf Initiative 
einer Betroffenen in Groß-

Gerau entsteht, sollen Men-
schen jeden Alters und Ge-
schlechts ein offenes Ohr 
finden und einander beglei-
ten und stützen. 
Geteilte Erfahrungen kön-
nen helfen, eigene Bewäl-
tigungsstrategien zu entwi-
ckeln und positivere Selbst-
wertgefühle zurückzugewin-
nen.

Interessierte können sich an 
das Selbsthilfebüro Groß-
Gerau wenden. 

Die Mitarbeiterinnen sind 
erreichbar unter 
06152 989470 und 
selbsthilfe.gross-gerau@pa-
ritaet-projekte.org.
�
� ggr

MITMACHEN, TIPPEN UND GEWINNEN MIT AUTOHAUS ISER RIEDSTADT!

Die Volksbank auf der Gewerbeschau Groß-Gerau 
Kunstbike-Schleuderbilder, Digitalisierung & Spargel für die gute Sache

Groß-Gerau - Für die Groß- 
Gerauer Gewerbeschau hat 
sich die Volksbank Darm-
stadt - Südhessen eG etwas 
einzigartiges einfallen las-
sen: Jörg Burghardt kommt 
mit seinem Kunstbike und 
lädt die Besucher zu einer 
einzigartigen Mitmachakti-
on ein.  Auf dem Messestand 
der Volksbank im Zelt auf 
dem Marktplatz dürfen sich 
die Besucher ein eigenes 
Schleuderbild gestalten und 

als Erinnerung mit nach 
Hause nehmen.

Das von Gerd Nagel gebaute 
Kunstbike ist zweimalig auf 
der Welt und ein echtes Mes-
se-Highlight. Parallel infor-
mieren die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Volks-
bank über aktuelle Neue-
rungen und Funktionen rund 
um das Thema Online-Ban-
king und freuen sich über 
viele interessierte Besucher.

Spargel für den guten 
Zweck – am Sonntag 

wird wieder Leckeres 
serviert!

Nach einem Jahr „Hessen-
tagspause“ lässt der Verein 
der Köche Groß-Gerau e.V. 
am Sonntag, dem 29. April 
2018 im Hof des Volksbank-
Handwerksmuseums in 
Groß-Gerau ab 11:00 Uhr 
wie-der eine schöne Tradi-
tion aufleben. Es werden le-

ckere Spargelgerichte zube-
reitet und diese mit Geträn-
ken zum Verkauf angeboten. 

Den Reinerlös der Veranstal-
tung spendet der Verein der 
Köche Groß-Gerau e.V. wie 
die Jahre zuvor der Volks-
bank-Stiftung „Hoffnung für 
Kinder“.

Für die musikalische Umrah-
mung sorgt „Akkordeon à la 
carte“ - die Bewirtung über-

nimmt erneut der Karneval-
verein Groß-Gerau.

Auch das Handwerksmuse-
um ist an diesem Tag für Be-
sichtigungen geöffnet. Alle 
Speisen sind natürlich auch 
zum Mitnehmen!

Der „Verein der Köche e.V.“ 
und die Volksbank freuen 
sich über zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher.
� prt
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Evangelische Kirchengemeinde Nauheim

Sonntag, 29.04. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe, mit Pfarrerin 
Stefanie Bischof

Montag, 30.04. 
18.45  Uhr Teamertreff

Mittwoch, 02.05. 
15.00 Uhr Gustav-Adolf-Frauenkreis 
17.15 Uhr Kinderchorprobe 
18.00 Uhr VCP Gitarrenkurs

Donnerstag, 03.05. 
17.00 Uhr VCP Siebenschläfer 
19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung

Freitag, 04.05. 
15.00 Uhr Kindergruppe Kir(s)chenkids 
17.00 Uhr VCP Picas 
17.30 Uhr VCP Lemuren 
19.15 Uhr VCP Stammesleitung

Evangelische Kirchengemeinde Wallerstädten

Sonntag, 29.04. 
10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfirman-
dInnen in der Kirche

Evangelische Kirchengemeinde Trebur/Astheim

TREBUR 

Sonntag, 29.04. 
10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfirman-
dInnen mit Pfarrer Benjamin Krieg

Montag, 30.04. 
18.00 Uhr Yoga für Frauen

Mittwoch, 02.05. 
06.00 Uhr Yoga für Männer  

18.00 Uhr Kirchenchor

Freitag, 04.05. 
10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim

ASTHEIM

Sonntag, 29.04, 
08.30 Uhr Gottesdienst mit Lektorin Barbara Stein

Evangelischen Kirchengemeinde Geinsheim/Hessenaue/Kornsand

Sonntag, 29.04. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Einsegnung zur Silber-
nen Hochzeit von Horst und Heike Staengle Pfarrer 
Markus Paul Gärtner Musikalische Mitwirkung 
MGV Eintracht

Montag, 30.04. 
20.00 Uhr Clubfrauen

Mittwoch, 02.05. 
19.00 Uhr bibel um sieben – ein Bibelgesprächs-
kreis 
20.00 Uhr Besuchsdienstkreis

Freitag, 04.05 
09.30 Uhr Vormittags-Spielgruppe „Kleine Mäuse“

Evangelische Stadtkirchengemeinde Groß-Gerau

Sonntag, 29.04. 
10.00 Uhr „Kantate“ – Musikalischer Gottesdienst 
zum neuen Gesangbuch EGPlus mit Pfarrer Hel-
mut Bernhard und Kantorin Wiebke Friedrich 
17.00 Uhr „Unser neues Gesangbuch“ – Mitsing-
konzert mit den Musikgruppen der Stadtkirchenge-
meinde, Leitung Kantorin Wiebke Friedrich  
10.00 Uhr Kindergottesdienst

Montag, 30.04. 
19.30 Uhr Kantorei, evangelisches Gemeindehaus

Mittwoch, 02.05. 
18.30 Uhr  Posaunenchor Jungbläser 
19.30 Uhr Posaunenchor mit Jungbläsern.

Donnerstag, 03.05. 
18.45 Uhr Kammerorchester „DEKANTAS“

Proben finden im ev. Gemeindehaus, Kirchstr. 11 statt.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Groß-Gerau-Süd und Berkach

GROSS-GERAU SÜD

Sonntag, 29.04. 
10.30 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst

BERKACH

Sonntag, 29.04. 
09.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe 

TIER DER WOCHE

Murphy mag Menschen und Hündinnen

Der fröhliche Murphy, geb. etwa 2012, kam ins 
Tierheim, weil sein Besitzer sich nicht richtig 
um ihn kümmern konnte. In seinem alten Zu-
hause lebte er mit einem anderen Rüden zu-
sammen, der ihn nicht mochte und so musste 
er oft auf den Balkon ausweichen. Daher resul-
tiert wohl auch seine Abneigung gegen andere 
Rüden. Mit Hündinnen ist Murphy aber gut 
verträglich und bei Menschen ist er eine wahre 
Knutschkugel, lieb und fröhlich. 

Murphy hat es verdient, endlich ein schönes 
Zuhause zu bekommen, wo sein Körbchen in 
einem Wohnzimmer steht. Rassebedingt soll-
ten in seinem neuen Zuhause nicht allzu viele 
Treppen zu steigen sein.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte schriftlich 
an Claudia Kemmler: Claudia.kemmler@web.
de, oder telefonisch über die Nummer: 0162 2689743 oder kommen einfach während 
der Öffnungszeiten (Di., Mi. und Fr. 15-17 Uhr, Sa. 13-16 Uhr und So. 11-13 Uhr) im 
Tierheim Rüsselsheim, Stockstraße 60, 65428 Rüsselsheim vorbei.   ggr

Elektronik-Ingenieur Julio unterstützt Kreis-VHS
Gastfamilie für Freiwilligen aus Nicaragua gesucht

Groß-Gerau – Der Partner-
schaftsverein Groß-Ger-
au – Masatepe/Nicaragua 
sucht eine Gastfamilie in 
Groß-Gerau oder näherer 
Umgebung für einen jun-
gen Freiwilligen aus Masa-
tepe für ein Jahr (August 
2018 bis August 2019).

Julio ist 27 Jahre alt, hat den 
Uni-Abschluss als Ingenieur 
in Elektronik und absolvier-
te eine Weiterbildung über 
Instandhaltung und Repa-
ratur von Computern. Er ist 
freundlich und aufgeschlos-
sen. Er leistet einen einjähri-
gen Freiwilligendienst über 
das „weltwärts“-Programm 
des Bundesministeriums für 
wirtschaftliche Zusammen-
arbeit (BMZ) als Assistent 
bei der Kreisvolkshochschu-
le Groß-Gerau.

Julio spricht Spanisch als 
Muttersprache, kann sich 
jedoch auch bereits ei-
nigermaßen auf Deutsch 
verständigen. Er soll wäh-

rend seines Aufenthaltes 
sein Deutsch vertiefen und 
Kultur und Lebensweise in 
Deutschland näher kennen-
lernen. Wichtig sind Gast-
freundschaft und Familien-
anschluss. Spanischkennt-
nisse der Gastfamilie sind 
deshalb prinzipiell nicht 
erforderlich. Spanisch-Ler-
nende in der Gastfamilie 
können diese Gelegenheit 
aber natürlich dazu nutzen, 
in einem Tandem mit dem 
Freiwilligen die jeweils an-
dere Sprache zu sprechen 
und zu verbessern. 

Unterstützung vom 
Partnerschaftsverein

Der Freiwillige sollte über 
ein eigenes Zimmer verfü-
gen und in der Familie mit 
verpflegt werden. Selbst-
verständlich erhält die 
Gastfamilie ein Entgelt für 
Unterbringung und Verpfle-
gung und wird vom Partner-
schaftsverein bei allen Fra-
gen unterstützt. 

Bei Interesse oder Nach-
fragen wird um Kontakt-
aufnahme mit Michael 
Müller-Puhlmann (micha-
el.puhlmann@t-online.de, 

06152 909553) gebeten. Wei-
tere Informationen finden 
sich auch auf der Website: 
www.masatepe.de.
� ggr

Julio kommt im Sommer aus Masatepe in den Kreis Groß-Gerau, wo er 
für ein Jahr Assistent bei der Kreisvolkshochschule sein wird. Er sucht 
für diese Zeit noch eine Gastfamilie.� Foto: Kreisverwaltung

Einsatz für Demokratie und Menschenrechte
Kreis Groß-Gerau schreibt Come Together Preis 2018 aus - Jetzt Vorschläge einreichen

Groß-Gerau  – Mit dem 
„Come Together Preis 
2018 – für Demokratie 
und Menschenrechte“ 
zeichnet der Kreis Groß-
Gerau Personen und Or-
ganisationen aus, die sich 
in vorbildlicher Weise für 
das demokratische Mit-
einander im Kreis einset-
zen. Auch 2018 wird der 
Preis wieder verliehen. 
Dazu bittet das Büro für 
Integration des Kreises 
Groß-Gerau nun um ge-
eignete Vorschläge von 
geeigneten Persönlichkei-
ten und Einrichtungen. 
Die Preisverleihung wird 
am 13. November 2018 im 
Georg-Büchner-Saal im 

Landratsamt Groß-Gerau 
stattfinden.

Der Come Together Preis 
– für Demokratie und Men-
schenrechte“ wird in zwei 
Kategorien vergeben, ein-
mal für Organisationen 
und Vereine und schließ-
lich für einzelne Personen. 
Die Preise für die ausge-
wählten Organisationen 
sind zudem mit jeweils 
500 Euro verbunden. „Der 
Kreis will mit dieser Ehrung 
das vielfältige demokrati-
sche Engagement der Men-
schen und der Organisati-
onen für ein respektvolles 
Zusammenleben würdigen 
und zur Nachahmung er-

muntern“, sagte Landrat 
Thomas Will.

Personen und Organisati-
onen, die Chancengleich-
heit und Teilhabe in allen 
Lebensbereichen aktiv för-
dern und sich gegen Dis-
kriminierung und Ausgren-
zung einsetzen, will der 
Kreis auszeichnen. Landrat 
Thomas Will wird die aus-
gewählten Personen und 
Organisationen im Rah-
men einer Feierstunde  im 
Georg-Büchner-Saal des 
Landratsamtes auszeich-
nen. In den folgenden Ka-
tegorien werden die Preis-
trägerinnen und Preisträger 
bzw. Organisationen ge-

wählt: Einsatz gegen Dis-
kriminierungen, Rechtsex-
tremismus und Rassismus; 
Einsatz für Menschenrech-
te und Zivilcourage; Förde-
rungen eines respektvollen 
Zusammenlebens in der 
Gesellschaft; Einsatz für 
Chancengerechtigkeit und 
Teilhabe; Förderung einer 
Willkommens- und Aner-
kennungskultur. 

Wichtig: Vorschläge können 
noch bis zum 25. Mai 2018 
per E-Mail, Fax oder Brief 
eingereicht werden, der 
entsprechende Vorschlags-
bogen steht auf www.kreis-
gg.de zum Download bereit.
� ggr

Landrat Thomas Will liest Kindern der Prälat-Diehl-Schule vor
Welttag des Buches – ein Lesefest auch an der Groß-Gerauer Schule

Groß-Gerau  – Rund 55 
Kinder kamen am Montag, 
23. April, um 7.30 Uhr in 
der Bücherinsel im Mittel-
stufengebäude der Prälat-
Diehl-Schule Groß-Gerau 
zusammen. Dort wartete 
bereits Landrat Thomas 
Will, der den Schülerinnen 
und Schülern anlässlich 
des Welttags des Buches 
aus „Ich radle um die Welt“ 
von Heinz Helfgen (1910-
1990) vorlesen wollte.

Das Werk des Journalisten 
und Reiseschriftstellers ent-
stand nach dem Zweiten 
Weltkrieg, als sich Helfgen 
von Düsseldorf aus mit dem 
Fahrrad aufmachte, um die 
Welt zu sehen. Rund 2,5 
Jahre war er unterwegs, er-
zählte Landrat Thomas Will 
– in einer Zeit, als Fahrräder 
noch keine 21 Gänge hat-
ten, der Liter Milch 60 Pfen-
nig kostete (was damals viel 
Geld war) und Texte und 
Fotos nicht in Sekunden-
schnelle via Smartphone 
von einem Land zum ande-
ren geschickt werden konn-
ten. Mit 3,80 Mark in der 
Tasche zog Heinz Helfgen 
damals los.

„Mich hat dieses Buch als 
Jugendlicher sehr beein-

druckt. In Zeiten, in de-
nen Urlaubsreisen mit der 
Familie nicht sonderlich 
spannend waren, bot es die 
Möglichkeit, sich wegzu-
träumen. Das war Urlaub im 
Kopf“, sagte Thomas Will, 
dessen spätere Radfahr-Lei-
denschaft sicherlich auch 
ein Stück weit diesem Buch 
zu verdanken ist. Er las den 
PDS-Schülerinnen und 
-schülern das erste Kapitel 

des Buchs vor und sprach 
danach mit ihnen über das 
Gehörte.

Zu Beginn hatte der Landrat 
sich kurz vorgestellt und in 
die Runde gefragt, welche 
Aufgaben ein Landkreis und 
ein Landrat wohl so haben. 
Unter reger Beteiligung der 
Gruppe wurden Infos zu-
sammengetragen: über die 
Zahl der Kommunen im 

Kreis Groß-Gerau, über die 
Zahl der Mitarbeiter/in-
nen in der Kreisverwaltung, 
über die verschiedenen Äm-
ter, die den Menschen bei 
Erledigung ihrer Anliegen 
helfen, oder auch über Ver-
anstaltungen, die der Kreis 
organisiert.
Deutschlandweit feiern 
Schulen, Buchhandlun-
gen, Verlage, Bibliotheken 
und Lesebegeisterte am 

UNESCO-Welttag des Bu-
ches am 23. April ein Lese-
fest. Eine regionale Tradition 
aus Katalonien ist zu einem 
internationalen Ereignis ge-
worden: 1995 erklärte die 
UNESCO diesen Tag zu die-
sem „Welttag des Buches“, 
dem weltweiten Feiertag für 
das Lesen, für Bücher und 
die Rechte der Autoren. Ak-
tionen zu diesem Tag wer-
den unter anderem organi-
siert vom Börsenverein des 
Deutschen Buchhandels, 
von der Stiftung Lesen, der 
Deutschen Post, dem ZDF 
und von cbj Kinderbuch.
� ggr

Landrat Thomas Will las am Montagfrüh anlässlich des Welttag des Buches in der Bücherinsel der Prälat-
Diehl-Schule in Groß-Gerau.� Foto: Kreisverwaltung

Pelzwochen-Auktion

Wir kaufen Pelze jeder Art.
Tel. 04101-8205099

0176-20330631
Telefonische Vereinbarung

von Montag bis Samstag 8.00 bis 20.00 Uhr.

Anschrift: Waldhofstraße 19, 25474 Hamburg Inh. Ricardo Angel Tel. 04101-
8205099 und 017620330631

Öffnungszeiten: Montag -Samstag von 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Der Gold- und Silber-Ankauf in Ellerbek startet eine Auktion
und kauft auch Pelze jeder Art.

Wir zahlen sofort bar.
Außerdem kaufen wir Altgold jeder Art und Silber,

wie Schmuck, Münzen, Armbanduhren, Taschenuhren,
Bestecke und Bernstein.

Unser Fachpersonal steht Ihnen gerne zur Verfügung.
Gern besuchen wir Sie kostenlos zu Hause

im Umkreis von 50 km.

Pelzwochen-Aktion

Tel. 06152 520 7874
oder 0176 - 2033 0631
Telefonische Vereinbarung

Montag bis Samstag von 8.30 bis 19.00 Uhr

Der Gold- und Silber-Ankauf in Groß-Gerau startet
eine Aktion und kauft Pelze jeder Art.

Wir zahlen sofort bar.
Außerdem kaufen wir Altgold jeder Art und Silber,

wie Schmuck, Münzen, Armbanduhren, Taschenuhren,
Bestecke und Bernstein sowie Modeschmuck

Anschrift: Nordring 1, 65421 Groß-Gerau, Inh. R. Angel
Tel. 06152-520 7874 und 0176 - 2033 0631

Öffnungszeiten: Montag - Samstag von 8.30 bis 19.00 Uhr

vom 28. April bis 5. Mai 2018

16./17. Juni 2018 

Dieburg  - Im Schlossgarten

16./17. Juni 2018
Jetzt schon vormerken!

udvm.de/messen/
gartenwelten-
dieburg-2018/
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Ein Programm für 
die ganze Familie

Die Gewerbeschau in Groß-Gerau  
mit Sparkassen-Autosalon und  

verkaufsoffenem Sonntag

Groß-Gerauer Fachgeschäfte laden zum  
verkaufsoffenen Sonntag am 29. April ein!

Parken:  Parkhaus Landratsamt/Kreisklinik (Auf Esch)  
und ausgewiesene Parkflächen Helwigstraße, Sa./So. 
Personalparkplatz der Sparkasse.

Kurze Wege – alles da!
Rund 60 Aussteller präsentieren Ihre Leistungen  

in der Groß-Gerauer Innenstadt
Alle drei Jahre präsentiert der kreisstädtische Gewer-
beverein – gemeinsam mit dem Autosalon der Kreis-
sparkasse – Handel, Handwerk und Dienstleister aus 
dem Gerauer Land in der Innenstadt Groß-Gerau.  
Diesmal vom 27.–29. April, jeweils geöffnet von 10 bis 
18 Uhr (Sonntag verkaufsoffen).

FREITAG, 27.04., 10 BIS 18 UHR:
Bühne: Präsentationen von Firmen und Vereinen u.a. 
15.30 Uhr: Jumping (Chris Barthel, Relax Fitnessclub)

SAMSTAG, 28.04., 10 BIS 18 UHR:
Rumbacoustic (Walking Act) 
Bühne: Präsentationen von Firmen und Vereinen u.a.
11.30 Uhr: Jumping (Chris Barthel, Relax Fitnessclub) 
13.00 Uhr: Tanzgruppe „Independent“  
       (BCA, Manuela Pöhland) 
14.30 Uhr: Mini-Blasorchester Büttelborn 
15.00 Uhr: Rope Skipping (SV BlauGelb) 
15.30 Uhr: Ball de Bot 
       (Mallorquinische Tänze, SV BlauGelb)

VERKAUFSOFFENER SONNTAG, 
29.04., 10 BIS 18 UHR:

Brass Buffet (Walking Act) 
Bühne: Präsentationen von Firmen und Vereinen u.a.
10.30 Uhr: Jazz-Frühschoppen 
       mit Count City Big Band 
13.30 Uhr: Jumping (Chris Barthel, Relax Fitnessclub) 
15.00 Uhr: Wolfgang Hering (Kinderprogramm)

WÄHREND DER GEWERBESCHAU:
Hofmarkt (Darmstädter Straße) u.a.  
      mit Stage Factory, Agatino Sciurti, 
Spaß für Kinder 
Auto-Klassiker: Oldtimer in der Darmstädter Straße.


